
Drucktechnologe/-in EFZ

Berufsbeschreibung
Der Beruf Drucktechnologe/-in wurde neu aufgebaut und den Gegebenheiten angepasst. Darin
enthalten sind auch die ehemaligen Berufe Siebdrucker/in EFZ und Reprograf/in EFZ.
Drucktechnologe und Drucktechnologin stellen in Gross-, Mittel- und Kleinbetrieben die druck-, bzw.
reprografiebedingten Prozesse sowie die damit verbundenen organisatorischen Tätigkeiten sicher. Sie
planen die Druck-, bzw. Reprografieprozesse, führen sie durch und kontrollieren sie. Dazu verfügen
sie über ein fundiertes Grundwissen im Druck-, bzw. Reprografiebereich und vertiefte
Fachkompetenzen in einer Fachrichtung. Sie kennen die grundlegenden Zusammenhänge, die
Bedeutung der verschiedenen Produkte, des Arbeitsumfeldes, der vor- und nachgelagerten
Produktionsbereiche und der nachhaltig fachgerechten Arbeitsweise.

Der Beruf kann in folgenden Fachrichtungen erlernt werden.

Siebdruck: Drucktechnologe und Drucktechnologin stellen Druckerzeugnisse ab digitalen und
analogen Daten her. Sie sind auf das Bedrucken unterschiedlichster Materialien spezialisiert (Papier,
Karton, Kunststoffe, Textilien, Metalle, Glas).

Reprografie: Drucktechnologe und Drucktechnologin stellen Druckerzeugnisse und
Reprografieprodukte ab analogen Vorlagen oder digitalen Daten her. Sie setzen moderne
Reproduktionsanlagen ein.

Bogendruck: Drucktechnologe und Drucktechnologin stellen Druckerzeugnisse ab analogen oder
digitalen Daten her. Sie drucken ein- und mehrfarbig auf verschiedenste Bogenmaterialien im
Offsetverfahren. Inline können Druckprodukte veredelt oder mit einfachen Ausrüstarbeiten versehen
werden.

Rollendruck: Drucktechnologe und Drucktechnologin stellen Druckerzeugnisse ab analogen oder
digitalen Daten her. Sie produzieren vor allem in Grossauflagen, z. B. illustrierte Zeitschriften,
Versandkataloge.

Herstellungsprozess
Es sind verschiedene Berufsleute an der Herstellung einer Drucksache beteiligt. Drucktechnologe und
Drucktechnologin übernehmen allerdings eine zentrale Aufgabe: Sie produzieren das Druckerzeugnis
in der gewünschten Auflage. Sie sind verantwortlich, dass Texte und Bilder, ob schwarz/weiss oder
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mehrfarbig, in einwandfreier Qualität gedruckt werden. Sie haben den Druckprozess vom Erstellen der
Druckformen bis zum gedruckten Produkt im Griff. Sie beurteilen die Qualität der vom Kunden
gelieferten Daten, erkennen mögliche Fehlerquellen und beheben diese oder veranlassen deren
Behebung. Aus den analogen oder digitalen Daten stellen sie die Formen für den Druck her. Sie
kennen die verschiedenen Arbeitsabläufe, die Mess- und Kontrolltechniken und setzen diese gezielt
ein. Druckverfahren sind Offsetdruck, Tiefdruck oder Digitaldruck. Drucktechnologe und
Drucktechnologin richten die Anlagen ein, kontrollieren und überwachen die Produktion. Sie
berücksichtigen stets auch ökonomische und ökologische Rahmenbedingungen.

Anforderung
Abgeschlossene Volksschule, mittlere oder oberste Stufe.

Technisches Verständnis, Verantwortungsbewusstsein (Umgang mit teuren und komplexen
Systemen), Interesse für elektronische Arbeitsmittel, gute Augen, sicheres
Farbunterscheidungsvermögen, gute Beobachtungsgabe und Reaktionsfähigkeit, selbständige,
exakte Arbeitsweise, Teamfähigkeit.

Ausbildung
4 Jahre berufliche Grundbildung in einer Druckerei, bzw. einem Reprografie-Betrieb. Sie wird in einer
der folgenden Fachrichtungen abgeschlossen: Siebdruck, Reprografie, Bogendruck oder Rollendruck.
Die Fachrichtung ist im Lehrvertrag aufgeführt.

Entwicklungsmöglichkeiten
Berufsprüfung als Betriebsfachmann/-frau Drucktechnologie oder Druckkaufmann/-frau.
Höhere Fachprüfung als dipl. Mediafachmann/-frau (eidg. Diplom).
Ausbildung als Techniker/in HF in Vollzeit oder berufsbegleitend.
Studium als Medieningenieur/in BSc FH Vertiefung Media-Management oder IT-Management.

Aufstieg: Abteilungsleiter/in, Auftragsbearbeiter/in, Kalkulator/in, Disponent/in, Betriebsleiter/in,
Betriebsinhaber/in.

Kontaktadressen - Schaffhausen
Bundesverwaltung Viscom
Eidg. Personalamt Schweizerischer Verband für visuelle
Eigerstrasse 71 Kommunikation
3003 Bern Speichergasse 35, Postfach 678
apprenti@epa.admin.ch 3000 Bern 7
www.lehre.admin.ch 058 225 55 00
LV  SL  2012  2013  2014   (*) berufsbildung@viscom.ch

www.viscom.ch
UL  VD  BB  SL  VA  2012  2013  2014   (*)

Weitere Informationen erhältlich:
Allgemeine Berufsberatungsstellen
www.adressen.sdbb.ch/kt_address.php?kt=sh&
type=1&lang=d
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(*) Info-Code
UL: Unterlagen erhältlich.
VD: Video/DVD erhältlich.
LV: Regionales Lehrstellenverzeichnis erhältlich.
BB: Betriebsbesichtigung möglich.
SL: Schnupperlehre möglich.
BP: Berufspraktikum möglich.
ETB: Eignungs-Test-Bedingung.
VA: Vorabklärung erwünscht (Berufsberater).
FJ: Ferien-Job möglich.
FZJ: Freizeit-Job möglich.
12, 13, 14: Freie Lehrstellen in den Jahren 2012, 2013, 2014.
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